
 

 



Verlust einer halben Milliarde im ersten Halbjahr 2009- gleichzeitig 

2,9 Millionen Euro Prämie für Landesbank-Chef für dessen „gute“ 

Arbeit. Soviel verdient ein normal Sterblicher in seinem gesamten 

Leben nicht. Wie kann der „Noch“ Ministerpräsident Carstensen so 

etwas verant-worten? Ein Verweis auf Neiddebatte und 

Medienspektakel können das nicht beschönigen. Hier findet eine 

höchst unmoralische Verschwendung von Steuergeldern statt! Das 

zahlen Sie, das zahlen wir alle! 

 

Auf einem Wahlplakat der Landes- CDU vertritt Herr Carstensen: 

„Neuwahlen statt Kuddelmuddel.“ Meint Herr Carstensen etwa damit, 

dass er in den vergangenen Jahren Kuddelmuddel betrieben hat? 

Kuddelmuddel, indem er die SPD - Landesminister entlässt und 

anschliessend ihre Arbeit in den höchsten Tönen lobt? 

Unser SPD - Kandidat Ralf Stegner sucht jedenfalls keine Frau über die 

Bild- Zeitung, ist kompetent, geradlinig, sozial, sachlich und realistisch. 

 

Ich, Peter Ringlstetter, wähle SPD,  

….weil die Atomkraft nicht durch Reden, sondern nur durch Abschalten 

sicherer wird! 

…soziale Gerechtigkeit ohne existenzsichernde Mindestlöhne weder 

sozial, noch gerecht sein kann! 

…Mindestlöhne keine Arbeitsplätze vernichten - wer glaubt schon, dass 

der Chef der Putzkolonne den ganzen Dreck alleine wegräumt!? 

...weil Arbeit für Alle nicht durch Geld für Wenige geschaffen werden 

kann, solange diese damit am liebsten Monopoly spielen - mit echten 

Euros! 

 

Gartenpflege und Gestaltung 
- anerkannter Ausbildungsbetrieb - 
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Elektroanlagen Dirk Hell GmbH 
 

Horster Landstr. 38  ·  25365 Kl. Offenseth 

Tel. 0 41 26 – 24 21 · Fax 0 41 26 – 39 82 26 

- Hausgerätekundendienst 

- Elektroinstallation 

- Schaltanlagenbau 

- Kabelfehlerortung 

- Vermietung von 

  Stromerzeugern bis 110 kVA 

Ich, Stephan Kamp, wähle SPD, weil meine Kinder eine Zukunft in 

sozialer Ausgewogenheit erleben und nicht ausschließlich nach dem 

Geldbeutel gestalten sollen. Nur die Sozialdemokraten bieten ein 

vernünftiges Maß für das Zusammenspiel von Mensch, Umwelt und 

Finanzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach langer Vorbereitung hat Anfang September eine ganze Dorffest- 

Woche stattgefunden, die ihren Höhepunkt am Samstag in Umzug, 

Kinderfest und abschließendem Tanzabend gefunden hat. Gerne 

hätten wir bei der Gelegenheit mit den anderen politischen  Vertretern 

dieser Gemeinde diesen Anlass gemeinsam gefeiert, wenn sie denn 

erschienen wären… wenn sie denn erschienen wären. So haben 

größtenteils allein die Vertreter der SPD und FWG zusammen mit den 

Bürgern ein ansprechendes Dorffest erleben dürfen. Die 

Christdemokraten haben in weiten Teilen ihre Bürgernähe durch 

Abwesenheit demonstriert. 

Wir möchten uns bei allen Beteiligten und Helfern ganz herzlich für das 

Engagement bedanken. 

 

 



Die CDU gedenkt gemäß ihrem hauseigenem Blatt 15.0

Outdoor-Sportgeräte auszugeben, sowie 

Erweiterungsausgaben hierfür einzuplanen. Nichts 

Volksbewegung, jedoch wundern wir uns darüber. Denn ger

Partei hatte Einspruch gegen die Anschaffungskosten des Spi

am Sportplatz geleistet. Und nicht zuletzt steht diese Partei ge

Ausgaben, die der Attraktivität der Gemeinde dienen, kr

ablehnend gegenüber bis hin zu wenigen hundert Euro

Aufstockung der Gemeindebücherei . 

Der Vorschlag für die Anschaffung eines neuen Spielgeräte

Offenseth kam aus der SPD - Fraktion im Rahme

Sozialausschusssitzung und wurde parteiübergreifend begrü

nicht wie von uns gewünscht sofort umgesetzt. Und was m

CDU daraus: sie schmückt sich wieder einmal mit fremden Fe

stellt sich in den Medien als Retter in der Not hin. Diese 1

Drehung ist wohl nur durch die bevorstehende Wahl zu erklär

 

Ich, Antje Giehm, wähle die SPD, weil ich aus eigener 

berichten kann, dass unter schwarz- gelber Regierun

Chancengleichheit auf Bildung gewährleistet wird und weil w

SPD in guten Händen sind. Ich wähle SPD, weil wir aus Erfah

werden müssen und nicht diejenigen Kräfte regieren lasse

deren Interesse darin besteht, das Reichtum weniger Men

schützen und zu vermehren durch unkontrollierte Bank

Wirtschaftssyteme. Ich glaube nicht, dass sich Menschen 

drehen können. 
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Am 28.08. feierte der SPD - Ortsverein das Sommerfest mit unseren 

Mitgliedern. Zu Gast war an diesem schönen Grillabend auch Siegried 

Tenor- Alschausky, unsere Landtags-

abgeordnete. In reger Diskussion 

vertrat sie nicht nur ihren 

sozialpolitischen Schwerpunkt, 

sondern hat auch die weiteren Ziele der 

SPD – Landespolitik deutlich gemacht. 

Diesen geselligen Anlass nutzten wir, 

um Günther Korff für seine verdienstvolle 

25- jährige Mitgliedschaft und 

sein leiden- schaftliches Engage-

ment zu danken. Wir laden hiermit schon jetzt alle Mitglieder zu 

unserem nächsten Treffen ein, dem Grünkohlessen. Termin wird 

rechtzeitig bekannt gegeben. 

 

 

Ich, Günther Korff, wähle SPD, weil ich gleichberechtigte und körperlich 

sowie seelisch zufriedene Menschen zukünftig um mich haben möchte. 

Das fängt bei den Kindern an. 
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Am 27. September ist 

Landtags- und Bundestagswahl. 

Nutzen Sie Ihre Stimme für die Demokratie! 

Gehen Sie wählen! 

Und: Seien Sie uns gewogen 

 


